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Die Kleine Anfrage 205 beantworte ich wie folgt: 

Es ist einer meiner Grundgedanken zur Gesamtreform der sozialen 
Leistungen, daß die Sozialversicherung die Eigentumsbildung der 
Versicherten zu fördern hat. Diese bedeutsame sozialpolitische Auf- 
gabe können die Rentenversicherungsträger insbesondere im Zu- 
sammenhang mit der Ansammlung der notwendigen Deckungskapi- 
talien erfüllen. Es kann nicht allein darauf an kommen, daß das 
Vermögen sicher angelegt ist, damit seine Erträgnisse für die Renten- 
leistungen zur Verfügung stehen. Vielmehr sollte die Art der Ver- 
mögensanlage selbst einem sozialpolitisch sinnvollen Zweck dienen. 
Hierzu gehört insbesondere die Pflege der Eigentumsbildung, die 
zugleich der Freiheit und der Sicherung der Persönlichkeit dient. 
In wesentlich stärkerem Ausmaß als bisher sollen die Versicherten 
von ihrem Versicherungsträger Darlehen zum Erwerb von Grund 
und Boden und zum Bau eines Hauses erhalten. Bei der Darlehens- 
hergabe muß darauf Bedacht genommen werden, daß die Rück- 
zahlung möglichst vor dem voraussichtlichen Eintritt des Versiche- 
rungsfalles abgeschlossen ist. Der Versicherte hatte dadurch aus 
seinen Beiträgen einen doppelten sozialen Nutzen. Einmal würde er 
bereits in der Zeit, in der er Beiträge zahlt, tigentum bilden 
können, das zugleich eine zusätzliche Lebens- und Alterssicherung 
für ihn bringt, zum anderen würde er nach Eintritt des Versiche- 
rungsfalles die Rente erhalten. Auch vom Standpunkt der Gemein- 
schaft und des Staates her gesehen ist neben der Schaffung einer 
zureichenden Altersrente die Pflege der Eigentumsbildung zu fördern. 

Ich werde mich dafür einsetzen, daß bei der Neufassung der Ver- 
mögensanlagevorschriften der Reichsversicherungsordnung die mit der 
Vermögensbildung zu lösenden sozialpolitischen Aufgaben stark 
betont werden, damit die Versicherungsträger im Rahmen ihrer 
Selbstverwaltung stärker als bisher die anzusammelnden Deckungs- 
kapitalien zur Förderung der Eigentumsbildung der Versicherten 
einsetzen. 

Storch 
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